
6940 blieben unerledigt während die übrigen 5932 Anträge

Beznugspreis

für Halle vierteljährlich 2,50 bei
zweimaliger Zuſtellung 2,75 durch
die Poſt 3 zweimonatlich 2
einmionatlich 1 ohne Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
Nr 5382 des amtl Zeit Verz

Für die Redaktion verantwortlich
Haus Paulus in Halle

ernſpr cbind mit Berlin Leipzig Magdeburg cFernſprechverbin g
HallNr 509

Dentſches Reich
Die Kreuzzeitung und der neueſte Kurs

Die Kreuzzeitung proteſtirt mit Entrüſtung gegen die
Unterſtellung als ob die Agrarier ſich dem Mitgliede einer
der höchſten Adelsfamilien, d h dem neuen Reichskanzler

egenüber mit ihren Forderungen beſcheiden laſſen würdenWe der neue Kanzler heißt ſchreibt das Organ der Tivoli
Konſervativen und des Bundes der Landwirthe wer er iſt
fällt hier nicht ins Gewicht Zu einer Zeit wo ruſſiſcher
Roggen auf unſeren Märkten zu 73 M angeboten werden
kann bleibt keine Wahl Den Freunden der Landwirthſchaft
d h den Großgrundbeſitzern iſt ihr Weg mit einer Klarheit

vorgezeichnet die man angeſichts der herrſchenden Noth
ſchrecklich nennen könnte Den Agrariern ſcheint der Sieg
den ſie über den Grafen Caprivi erfochten zu haben meinten
die Früchte auf welche ſie rechneten nicht gebracht zu haben

Graf Eulenburg hat übrigens ſo wird der Köln Ztg
emeldet Caprivi nicht etwa erſt ſeit geſtern ſondern ſeitMonaten ſeine Stellung erſchwert und zwar in

ſolchem Grade daß man ſich eigentlich wundern muß wie es
möglich war daß dieſe beiden Männer ſo lange nebeneinander
arbeiten konnten Dieſer Gegenſatz fand in letzter Stunde
darin ſeinen beſtimmteſten Ausdruck daß die Konſervativen
nach dem Sturze des Reichskanzlers den Grafen Eulenburg
als ſeinen natürlichen Nachfolger betrachteten Graf zu Eulen
burg beabſichtigte auch wie das konſervative Volk mittheilt
eine Aenderung des Reichstagswahlrechts nöthigenfalls durch
einen Akt der Bundesfürſten alſo durch einen Stgatsſtreich
von oben durchzuſetzen Der Rücktritt des Grafen Eulen
burg iſt alſo für unfere Regktionäre gewiß ein ſogenauntes
Unglück

Ergebniſſe der Jnvaliditäts und Alters
verſicherung

Nach den im Reichsverſicherungsamte gefertigten Zu
ſammenſtellungen die auf den Angaben der Vorſtände der Ver
ſicherungsanſtalten und der zugelaſſenen Kaſſeneinrichtungen
beruhen betrug am 1 Okt 1894 die Zahl der ſeit dem
Jnkrafttreten des Jnvaliditäts und Altersverſicherungsgeſetzes
erhobenen Anſprüche auf Bewilligung von Altersrente bei
den 31 Verſicherungsanſtalten und den 9 vorhandenen Kaſſen

einrichtungen 294248 Von dieſen wurden 232,320 Renten
anſprüche anerkannt und 49,175 zurückgewieſen 6303 blieben
unerledigt während die übrigen 6450 Anträge auf andere Weiſe
ihre Erledigung gefunden haben Von den erhobenen An
ſprüchen entfallen auf Schleſien 35,243 Oſtpreußen 25,618
Brandenburg 22,246 Rheinprovinz 19,366 SachſenAnhalt
16,869 Hannover 16,605 Poſen 14,946 Schleswig Holſtein
11,066 Weſtfalen 11,040 Weſtpreußen 10,865 Pommern
9610 Heſſen Naſſau 6403 Berlin 3364 Auf die 8 Ver
ſichernngsanſtalten des Königreiches Baiern kommen 29,187
Rentenanuſprüche auf das Königreich Sachſen 15,147
Württemberg 6428 Baden 5521 Großherzogthum Heſſen
4545 beide Mecklenburg 6064 die thüringiſchen Skaaten
6295 Oldenburg 1048 Braunſchweig 2046 Hanſaſtädte
2155 ElſaßLothringen 8230 und auf die neun zugelaſſenen
Kaſſeneinrichtungen insgeſammt 4341 Die Zahl der während
deſſelben Zeitraums erhobenen Anſprüche auf Jnvaliden
rente betrug bei den 31 Verſicherungsanſtalten und den
9 Kaſſeneinrichtungen insgeſammt 130,120 Von dieſen wurden
89,843 Rentenanſprüche anerkannt und 27,405 zurückgewieſen

a andere Weiſe ihre Erledigung gefunden haben Von den
eltend gemachten Anſprüchen entfallen auf Schleſien 18,047
heinprovinz 10,547 Oſtpreußen 9094 Brandenburg 7231

Hannover 6664 Sachſen Anhalt 5998 Poſen 4978 Weſt
falen 4906 Pommern 4617 Weſitprenßen 4615 Heſſen
Naſſau 3039 Schleswig Holſtein 2105 und Berlin 2087 Auf
die acht Verſicherungsanſtalten des Königreichs Bayern kommen
14,764 Anſprüche auf das Königreich Sachſen 5095 auf
Württemberg 3431 Baden 3560 Großherzogthum Heſſen
1653 beide Mecklenburg 1386 die thüringiſchen Stagten
2386 Oldenburg 355 Braunſchweig 906 Hanſeſtädte 868ElſaßLothringen 2423 und auf die neun r
insgeſammt 9365 Unter den Perſonen die in den Genuß der
Mvalidenrenten traten befanden ſich 1987 die bereits vorher

eine Altersrente bezogen

Abänderungen der Gewerbeordnung
Der Bundesrath hat in ſeiner Sitzung am Freitag zwei

kleinere Aenderungen der Gewerbeordnung den Ausſchüſſen
z Vorberathung überwieſen In der nächſten Zeit wird er
ich vorausſichtlich noch mehrfach mit der Gewerbeordnung zubeſchäftigen haben Es iſt noch jüngſt von amtlicher Stelle

grmeldet daß bis auf die Vorſchriften für die Gruppe der
ahrungsmittelinduſtrie und die Saiſoninduſtrien ſämmtliche

Ausnahmebeſtimmungen für die Sonntagsruhe in Induſtrie
und Handwerk dem Bundesrathe zugegangen ſind Dieſelben
werden von den zuſtändigen Ausſchüſſen vorberathen und dann

n im Plenum erledigt werden Wenn die Kaiſerliche
nordnung dieſen Theil der Sonntagsruhe in Kraft ſetzen

wird wird auch ſämmtlichen Ausnahmebeſtimmungen auf einmal
Geltung verſchafft werden Aber guch außer dieſen Aus
führnugsbeſtimmungen zu einem Theile der letzten Gewerbe
ordnungsnovelle ruhen im Bundesrathe noch Anträge welche
ſich auf die Gewerbeordnnun Jn erſter Linie iſt
darunter der von der bayriſchen Regierung im November 1892
eingebrachte Antrag auf Aenderung des Titels III der Ge
werbeordiung über den Gewerbebetrieb im Umherziehen zu er
wähnen Vor einiger Zeit wurde von einem itgliede der
badiſchen Regierung erklärt daß die Neuregelung des Hauſir
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bezüglichen Geſetzentwurfes ſchon für die nächſte Tagung des
Reichstages zu erwarten ſei Außer dieſer größeren Um
geſtaltung eines ganzen Titels der Gewerbeordnung liegen noch
zwei Anträge auf Aenderung einzelner Wrunne vor Der
eine betrifft die Erleichterung der Wiedereröffnung gewiſſer ge
werblicher Unternehmungen der audere eine Verhütung der
Anfertigung von Rezepten in den Droguenhandlungen Ob
alle dieſe geplanten Aenderungen ſchon ſo frühzeitig im Bundes
rathe zur Entſcheidung gelangen daß ſie eventuell noch
in der nächſten Seſſion dem Reichstage werden unterbreitet
werden können iſt nicht ſicher Als wahrſcheinlich aber darf
man es wohl betrachten daß nachdem jetzt wieder Aenderungen
zur Gewerbeordnung dent Bundesrathe vorgelegt ſind ſich
unter den dem Reichstage in der nächſten Tagung vorzulegenden
Geſetzentwürfen guch eine Novelle zur Gewerbeordnung vor
finden wird

Verſchiedene Mittheilungen
Ueber die Ernennung des Grafen Caprivi zum Reichs

kanzler macht jetzt das Stöckerblatt Volk folgende pikante Mit
theilung Es war an einem Märztage des Jahres 1890 bald
nach der Verabſchiedung des Fürſten Bismarck Der komman
dirende General von Eaprivi war von Hannover nach Berlin
gereiſt Jn dem erſten Klub Hannovers in dem auch
Capribi zu verkehren pflegte wurde die Nachfolge des Kanzlers
eifrig beſprochen Plötzlich trat Herr von Caprivi ein der ja die
neueſten Nachrichten aus Berlin bringen mußte Nun Excellenz
wen bringen Sie uns als Reichskanzler Mich
Ja ich weiß ſehr wohl daß die Erbſchaft Bismarcks nicht leicht

iſt Aber einer muß der Dumme ſein Lange wirds ja ſowieſo
nicht dauern Den Wortlaut dieſes Geſprächs ſoll ein Ohren
zeuge dem Volk übermittelt haben

Die Entwürfe einer Städteordnung und einer Laund
gemeindeordnung für die Provinz Heſſen Naſſau ſind
nach der Frankf Ztg nunmehr bekannt geworden Das Wahl
recht wird abhängig gemacht von einem Grundſteuerbetrag von
6 M oder einem Einkommen von 660 M Jm Regierungsbezirk
Laſſel ſoll gleiches Wahlrecht herrſchen doch muß die
Hälfte der Stadtverordneten zu den Höchſtbeſteuerten gehören
Jm Regierungsbezirk Wiesbaden findet das Dreiklaſſen
wahlrecht Anwendung und muß die Hälfte der Stadtverordneten
aus Hausbeſitzern beſtehen Die Stadt Bockenheim wird mit
der Stadt Frankfurt a M vereinigt

Die Getreideeinfuhr indas Deutſche Reich betrug
im Monat September d J zu den in Klammern beigefügten
Zahlen im Vergleich des Vorjahres 983,753 522,976 Doppel
centner Weizen 770,391 189,342 Doppelcentner Roggen 222,910

130,458 Doppelcentner Hafer 1,085,236 896,027 Doppeleentner
Gerſte 182,940 161,953 Doppelcentner Raps und Rübſgat
301,780 1,036,817 Doppelcentner Mais und Dari Vom
1 Januar bis Ende September wurden eingeführt 7,982,554
5,658,634 Doppelcentner Weizen 4,428,838 1,445,258 Doppel

centner Roggen 3,185,726 964,252 Doppelcentner Hafer 7,182,589
5,350,190 Doppelcentner Gerſte 1,089,024 1,092 267 Dovppel

centner Raps und Rübſgat 5,337,531 5,529,160 Doppelcentner
Mais und Dari

Am 22 September war wie wir ſ Z berichteten eine Ab
ordnung von Landſchullehrern und Lehrern der kleinen
Städte der Provinz Brandenburg bei dem Kultusminiſter
Dr Boſſe um ihm eine Denkſchrift über ihre Nothlage zu
überreichen Dem Führer dieſer Abordnung dem Lehrer Lahn
in Stolpe an der Nordbahn iſt nun in dieſen Tagen folgendes
vom 22 Oktober datirtes Schreiben zugegangen

Nach Prüfung der mir von Ew Wohlgeboren und anderen
Volksſchullehrern aus der Provinz Brandenburg am 22 Sep
tember d J überreichten Denkſchrift wegen Aenderung der
Beſoldungsverhältniſſe der Volksſchullehrer in den kleinen Städten
und auf dem platten Lande erwidere ich daß bei den ſchwebenden
Erwägungen über eine geſetzliche Regelung der Beſoldungen der
Volksſchullehrer auch die vorgetragenen Wünſche in Erwägung

kommen werden Boſſe
Außerordentliche Generalſynode

II O Berlin 29 OktGericht der SaaleZtg
Nach 10 Uhr wird die Sitzung durch den Präſidenten Graf

Zieten Schwerin eröffnet Generalſnp Braun aus Königs
berg hält das Eingangsgebet Urlausbewilligungen werden aus
geſprochen Synodale Biedenweg iſt nen eingetreten und wird
verpflichtet

Vor der Tagesordnung erinnert Synodale Humbert daran
daß der 29 Okt der Erinnerungstag des Edikts von Potsdam
ſei und ſpricht ſeinen Dank aus für den durch das Hohenzollern
haus gewährten Schutz ſeiner Glaubensgenoſſen

Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die Bildung der

Fraktionen vor ſich gegangen iſt Für die Verfaſſungskommiſſion
die Petitionskommiſſion II die len III und

eliktenkommiſſion werden je 21 Mitglieder für die Agenden
kommiſſion IV 27 Mitglieder durch Zuruf gewählt ierauf
wird die Sitzung auf eine Stunde vertagt damit die Kommiſſionen
ſich konſtituiren können

Nachdem die Synode wieder eröffnet iſt theilt der Präſident
mit daß folgende Vorſitzenden der Kommiſſionen gewählt ſind
I v Wedel Stellv Zorn II Reichardt Stellv Schlutow
III v Benda Nebe IV Heſekiel Holtzheuer V v Stein
mann Umbech

2 Verhandlung über den Bericht des General Synodal
Vorſtandes Hierzu beantragt Graf Hohenthal folgende
Erklärung anzunehmen

Die Generalſynode nimmt mit dem Ausdrucke ihres Dankes
Kenntniß von dem Bericht des Geueralſynodal Vorſtandes und
ger hierbei der Erwartung Ausdruck daß es ihm gelingen möge
m Verein mit dem evangeliſchen Oberkirchenrath die noch aus

ſtebenden zum Theil dringlichen Beſchlüſſe der dritten ordentlichen
r baldigſt zu erledigen Dieſer Antrag wird an

n t

Synodale Umbeck a er hitgging hebt aus dem Bericht
hervor daß der Oberkirchenrath a Antrag der be Pro
vinzialſynode in dankenswerther Weiſe gegen die Wieder

handels ſowell vorgeſchritten ſei daß die Vorlegung des darauf ulaſſung der Jeſuiten in das Deutſche Reich an maßgebendertelle demnht habe Er ſpricht die Hoffnung aus daß auch

in
e a d Saale Dienstag den 30 Oltober

Kommiſſionen welche nach den Verſtändigungen unter den S
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ferner der Jeſuitenorden vom Deutſchen Reiche fern gehalten
werde und bittet die Synode einmüthig den Oberkirchenrath und
Generalſynodalvorſtand für den Schutz des konfeſſionellen Frie
dens Dank auszuſprechen

Synodale Korſch bringt den Mangel an Predigerſemingrien
in Oſt und Weſtpreußen zur Sprache und bittet um Jnangriff
nahme dieſes Werkes

Präſident Exc Barkhauſen theilt mit daß lediglich der
Mangel an ſtaatlichen Mitteln bisher das Werk verhindert hat
daß aber die Bemühungen in dieſer Richtung fortgeſetzt werden

Synodale Zorn regt die n e an ob nach den
geſetzlichen Vorſchriften die außerordentliche Generalſynode Wahlen
zur Generalſynode vornehmen kann und in welcher S
die Beiſitzer bei eintretenden Vakanzen einzubernfen ſeien er
u eine authentiſche Jnterpretation der geſetzlichen Vor

riften
Graf Wartensleben fragt an ob bezüglich der Militärpflicht

der Theologen anderweite Beſtimmungen getroffen ſind
Präſ Barkhauſen giebt die Erklärung ab daß der Gegen

ſtand die nächſte ordentliche Generalſynode beſchäftigen wird
Vicepräſident Holtz heuer giebt eine Darlegung welche die

geſchehene Einberufung der Beiſitzer klar ſtelll Keßler und
v Wedel treten für die Berechtigung der außerordentl Synode
Wahlen vorzunehmen ein Dagegen ſpricht Graf Wintzinge

nen Der Antrag Zorn wird der Verfaſſungskommiſſion über
wieſen

v z Wahl der Mitglieder wird ohne Debatte deſinitiv ge
nehmigt

4 Die von Synoden Vereinen und Privaken eingegangenen
Anträge werden den Kommiſſionen zugewieſen nachdem über ver
ſchiedene Fragen der Geſchäft ordnung hierbei eine eingehende
Beſprechung ſtattgefünden hat

5 Für mehrere Rechnungen des Etatsjahres 1893/94 den Stol
gebührenablöſungsfonds den Penſionsfonds und andere kirchliche
vom Rath verwaltete Fonds wird auf Antrag des Referenten
Keßler nach eingehendem Vortrag deſſelben Entlaſtung ertheilt
Es ſei bemerkt daß der Penſionsfonds der Landeskirche gegenwärtig
über ca 7,600,000 M verfügt

Nächſte Sitzung Mittwoch den 31 Okt 1 Uhr damit die
Kommiſſionen genügende Zeit zur Arbeit gewinnen

Der geſtrige Synodaleröffnungsgottesdienſt fand in
der Dom Jnterimskirche am Sonntag um 10 Uhr ſtatt Unter
Mit oirkung des Domchors hielt Hofprediger Kritzinger die Liturgie
Superint Lic Holtzheuer die Predigt über den Text Joh 7 87 39
Generalſup Faber hielt danach die Schlußliturgie

m

Halle und Amgegend
Halle 30 Oktober

IKünſtlerkonzert Das bereits erwähnte Konzert des
berühmten engliſchen Tenors Ben Davies von der Royal Opera
in London des königl Kammervirtuoſen Tivadar Nachèez
Violine und des Komponiſten Prof Algernon Aſhton
Klavier findet wie wir nochmals an dieſer Stelle betonen

wollen morgen Mittwoch abend in den Kaiſerſälen ſtatt
Alles Weitere iſt aus dem Anzeigentheile erſichtlich

Ein Unfall ſchwerer Art hat ſich geſtern nachmittag
um 5 Uhr im Betriebe der Halleſchen Straßenbahn zugetragen
Der in der Fleiſcherſtraße beſchäftigte 15 Jahre alte Tiſchler
lehrling Eckſtein aus Crimpa bei Salzmünde kam zu jener Zeit
von der Schmeerſtraße her nach dem Marktplatze während er
hinter einem nach der Leipzigerſtraße zu fahrenden Straßenbahn
wagen den Platz zu erreichen verſuchte achtete er nicht auf einen
anderen von der entgegengeſetzten Seite kommenden Straßenbahn
wagen und lief direkt auf denſelben los Ebe der Kutſcher den
Wagen zum Stehen bringen konnte wax dem jungen Menſchen
bereits ein Vorderrad über das rechte Bein am Oberſchenkel
hinweggerollt Er wurde ſofort in einer Droſchke nach der königl
Klinik gebracht woſelbſt ein Splitterbruch des Oberſchenkels ſo
wie mehrfache erhebliche Quetſchungen an beiden Beinen feſt
geſtellt wurden Den Führer des Wagens trifft nach Lage des
Falles keinerlei Schuld an dem Unfalle

Zuſammenſtoß Bei der Einfahrt nach Trotha ſtieß
am Sonntag nachmittag ein Wagen der elektriſchen Stadtbahn ſo
heftig gegen einen Milchwagen des Rittergutes Raunitz daß der
Milchwagen ſchwer beſchädigt und buchſtäblich über den Haufen
gerannt wurde Auch der Stadtbahnwagen erlitt ſolche Be
ſchädigungen daß er außer Betrieb geſetzt werden mußte Der
Führer des Milchwagens mußte infolge der erlittenen Ver
letzungen ärztliche Hilſe in Anſpruch nehmen Wem die Schuld
an dem Zuſammenſtoße beizumeſſen iſt muß erſt die eingeleitete
Unterſuchung ergeben

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
2 Beiblatte dieſer Ausgabe

Erſter Kammermnuſik Abend
Es iſt ein ſehr erfreuliches Zeichen der Zeit daß die Theil

nahme des Publikums für die Kammermuſikabende des Leipziger
Gewandhaus Quartetts jetzt im Wachſen begriffen iſt Der hübſche

aal der Loge zu den fünf Thürmen war geſtern abend bis auf
den letzten Platz gefüllt Und in der That verdienen die Leiſtungen
unſerer leipziger Gäſte die außerordentlichſte Unterſtützung ven
ſeiten unſerer kunſtliebenden Mitbürger denn ich weiß nichts
was aus unſerem einheimiſchen Muſikleben der Vollkommenheit
der Kammermuſiker als ebenbürtig an die Seite zu ſetzen wäre
So lange die Abende des Leipziger Quartetts beſtehen ſind ſie
eine lautere Quelle des echten reinen Kunſtgenuſſes für viele ge
weſen und jede neue Saiſon liefert die untrüglichſten Beweiſe
daß dem auch in Zukunft ſo ſein wird

Das erſte Kammermuſikprogramm enthielt drei Streichquartette
von Mozart Gdur Puchat Op 25 Fdur und Beethoven
Op 130 Bdur Seine Zuſammenſetzung die neben den be

rühmten Werken unſerer großen Meiſter auch dem lebenden
Komponiſten das Wort verſtattet möchte ich als verheißendes
Programm für den Verlauf der vier angezeigten Abende auffaſſen
Gewiß ſind diejenigen nicht ganz im Unrecht welche meinen daßbei der uns knapp bemeſſenen Anzabt von Kammermmnſiken nur
das beſte der Likteralux vorgeführt werden müßte aber anderer
ſeits iſt doch auch der Wunſch nicht undegründet dir Schöpfungen

unſerer modernen Tonſetzer kennen zu genießen
umal wenn es ſich nin Erſcheinungen handelt die einen höheren

erth für ſich in Anſpruch nehmen und wirklich eine Bereicherung
bes Kammermuſikrepertoirs ausmachen Von dieſen Geſichtspunkten
aus kann man es nur mit Genigihnunng begrüßen daß ein ſo

Werk wie es das Pdur Quartett von Max
uchat iſt mit auserleſen war die Reihe unſerer

t

4



h h
r 3

h h Tv m e 4 r

Kammermuſikabende zu eröffnen Das Quartett hinter
mit ſeiner ſchönen und ungeſuchten Melodik ſeinem geken Aufbau durchaus die erfreulichſten Eindrücke Gleich das

io ma non troppo welches den erſten Satz einleitet und be
u t zeugt von der r natürlichen Erfindungsgabe des

mponiſten im Verein mit dem ſehr hübſchen Haupithema desverhitft es dem ganzen erſten Satze zu einer aus
chneten Wirkung Ueberhaupt ſcheint der erſte Satz desWarleltes ſo weit ſich nach dem erſten Anhören urtheilen läßt

der am beſten gelungene des anregenden Werkes zu ſein Weder

im zweiten noch im letzten Satze erhebt ſich die Phantaſie des
Tondichters wieder zu demſelben wunge Das charakteriſtiſch
i Jntermezzo kommt in der Melodik des Themas meines

achtens dem Empfinden der großen Menge etwas zu ſehr ent
en die treffliche Durchführung und Verarbeitung des muſika

n Hauptgedankens laſſen es jedoch ebenfalls recht intereſſant
ſah ine Noch ſchwächer iſt das Allegro vivace deſſen Gedanken

alt im Vergleich zu dem Vorangegangenen matt und nicht be
dentend enpg iſt Dank der vorzüglichen Ausfübrung welche die
Herren Prill Rother Unkenſtein und Wille dem Werke

r ließen fand das neue Quartett eine äußerſt beifällige
ufnahme Jn gleicher Vollendung ſpielten die Herren die

Quartette Mozart s und Beethoven s Namentklich das letzkere
welches zu den letzten Quartetten des großen Meiſters gehört
brachten ſie in ausgezeichneter Weiſe zu Gehör indem ſie den
unendlich tiefen Empfindungsgehalt welchen ſein Schöpfer ihm
verliehen aufs trefflichſte erfaßten und zur Darſtellung brachten
Die große Kunſt die Jdeen des Komponiſten zu inkerpretiren
ohne willkürlich individnellen Stimmungen nachzugeben verſtehen
die leipziger Künſtler in hervorragender Weiſe Jnfolgedeſſen
wurden ihre Leiſtungen außerordentlich freundlich aufgenommen

der erſte Kammermuſikabend war wieder gleich ein voller
Erfolg ihrer herrlichen Künſte

Dr W Kaiſer
7

Gerichtsver handlungen

Halie 29 Okt Strafkammer Vorſicht beimAcceptiren Eine ſchlimme Stiefmutter Die Un
erfahrenheit einer Frau zu ſeinem Vortheil auszunntzen war dem
Tiſchler Friedrich Blumentritt hier gelungen was ſich in der
Verhandlung der gegen ihn wegen Urkundenfälſchung und Betrugs
erhobenen Anklage deutlich enthüllte Anfang Juli war er mit
der verwittweten Rittergutsbeſitzersfrau Marie Schlomka geb
Käſtner hier in Unterhandlung getreten wegen Kaufes eines Bau
grundſtückes für 15,000 M Als Anzahlung ſollte Blumentritt

300 M leiſten wozu er nicht imſtande geweſen weshalb er dieſen
Betrag durch Borgen zu erlangen getrachtet hatte Dies war
ihm nun auf eine Art geglückt die eben den Anlaß zur gegen
wärtigen Auklage gegeben Er hatte ſich von Frau Schlomka
eine Beſcheinigung aunsſtellen laſſen darüber daß er fragliches
Grundſtück gekauft habe Bald darauf aber war er wieder
gekömmen und hatte zu Frau Schl geſagt jene Beſcheinigung
genüge nicht er bekomme kein Geld darauf weil die Auflaſſung
jenes Grundſtückes noch nicht erfolgt ſei Zur Geldbeſchaffung
werde deshalb ein Wechſel nöthig ſein den Frau Schlomka mit
ihrem Accept verſehen müſſe Dieſen Vorſchlag hatte Frau Schl
nichts Arges ahnend für annehmbar befunden und dem Ange
klagten auf ein Blanko Wechſelformular ihr Accept geſchrieben
Beim Gaſtwirth Friedrich Sachſe war es ihm gelungen 300 M
3 borgen die er jedoch nicht an Frau Schl anzahlte ſondern

r ſich verwendete Der Angeklagle iſt vielfach mit Gefängniß
und Zuchthaus vorbeſtraft wegen Diebſtahls Hehlerei Unter
ſchlagung Gaſtwirth Sachfe hatte zunächſt im Beiſein Blumen
tritt s bei Frau Schl ſich nach der Richtigkeit des Accepts er
kundigt und daſelbſt befriedigende Antwort erhalten Aber die
Zengin und deren Tochter bekundeten der Wechſel ſei zu
ſammengefaltet vorgezeigt und von ihr nicht
beſehen worden ſo daß ſie auch nicht geſehen daß das
Papier über 600 M lautete Trotzdem hatte Frau Schl die
Nichtigkeit beſtätigt lediglich weil ſie Blumentritt nichts Schlimmes
zugetraut Als ihr nun der Wechſel am Tage der Fälligkeit zum
Einlöſen präſentirt wurde hatte ſie die Zahlung verweigert
Darauf war dann Proteſt und Wechſelklage erfolgt und
die Acceptantin hatte alles z müſſen ſowohl die

Mark wie auch die Proteſt Klage und Anwaltsgebühren
Daß ſie unvorſichtig zu vertrauensſelig geweſen gab Frau Schl
f mit dem Bemerken in Wechſelſachen nicht recht bewandert zu

in Der Staatsanwalt erachtete ſchwere Urkundenfälſchung und
Betrug für erwieſen und beantragte 3 Jahre Zuchthaus
nebſt 5 Jahren Ehrverluſt Das Gericht erkannte auf Frei
ſprechung mit der Begründung Frau Schlomka s Zeugniß leide
an einer gewiſſen Unbeſlimmtheit bezüglich der Vereinbarung beim
Accept ſo daß die Beweiſe nicht genügend zu einer Schuldig
ſprechung erſchienen Wegen vorſätzlicher Körper
verletzung in mehreren Fällen und unter erſchwerenden Um
Känden war die 26jährige Ehefrau des Manrers Ludwig
Dräger aus Schönnewitz Emma geb Berger angeklagt Sie
wurde beſchuldigt von Oſtern 1893 bis Februar 1894 ihren Stief
ſohn den im November erſt 7 Jahre alt werdenden Otto Dräger
einen unehelichen Sohn ihres Mannes in mindeſtens 6 Fällen
mißhandelt zu haben und zwar mittels eines das Leben gefährdenden
Werkzeuges Die Angeklagte ſollte jenes Kind das geiſtig und
körperlich etwas in der Entwicklung zurückgeblieben in böchſt
roher liebloſer Weiſe behandelt haben Die Angeklagte hat um
ein Beiſpiel für die ausgeſucht rohe Art der Mißhandlungen an
zugeben zu Oſtern 1893 den kleinen Otto bei kaltem Wetter in
ihrem Hofe nackt unter die Pumpe geſtellt und mit eiskaltem
Waſſer über und über begoſſen ſowie mit einem naſſen Lappen
auf das Kind losgeſchlagen Die Angeklagte beſtritt alle dieſe
Beſchuldigungen und behauptete betreffende Zeugen ſagten ihr
alles aus Rache nach Dem Antrage des Staatsanwaltes gemäß
wurde die Angeklagte zu 1 Jahre Gefängniß verurtheilt unter
Kennzeichnung ihrer Handlungsweiſe als unentſchuldbar und
verwerflich Die Angeklagte ſei in 4 Fällen ſchuldig befunden
ſie hätte ſich nicht zu Rohheiten gegen ihr Stiefkind verleiten
laſſen dürfen ſondern dem Kinde mitleidig die Mutter erſetzen
müſſen Eine ſtrenge Ahndung ſei für erwähntes Vergehen
durchaus gerechtfertigt und die beantragte Strafe angemeſſen

Magdeburg 29 Okt Oeffentliche Beleidigung
Wegen öffentlicher Beleidigung hatte ſich der ehemalige
Redacteur der Volksſtimme Dr Heinrich Lux vor
der hieſigen Strafkammer zu verantworten Der Konſumverein
der Neuſtadt wollte wie die Magdeb Ztg mittheilt Anfang
1893 eine umfangreiche Beleuchtungs und Kraftübertragungs
anlage für ſeine Geſchäftsräume und ſeine Bäckerei einrichten und
beabſichtigte ſich von Dr Martin Krieg ein Gutachten über
die eingeſandten Entwürfe ausarbeiten zu laſſen Dr Lux trat
in ſeiner Zeitung dieſer Abſicht unter ſcharfen Angriffen auf Dr
Krieg zu dem Zwecke entgegen den Verein vor Ausgaben zu be
wahren die nach ſeiner Anſicht unnütz wären Er hat als wegen
dieſes Artikels Anklage von der Staatsanwaltſchaft angeſtrengt
wurde ſeine Anſichten über die elektrotechniſche Verfuchsſtation
des Dr Krieg in einer Broſchüre ausführlicher entwickelt Damals
wurde die T vertagt um Sachverſtändige zu laden
Heute kam nur der Zeitungsartikel zur Verhandlung Nachdem
u a a Jngenienr Dr Müllendorf Sachverſtändiger des Land

chts lin I vernommen worden war der zu Ungunſten des
Krieg ausſagte wurde der Angeklagte Dr Lux frei

eſprochen er Staatsanwalt ſowie die Vertheidigung
ten beaniragt dem Aageklagten den r des 8 193 des

t ageſgees buches zu gewähren Das Gericht ſſimmte dieſem An

Pannhrg 29 Okt Die Strafkammer verurtheilte
heute den Maler Lüttich ans Gera zu 1 Jahr Gefängniß weiler die Kinder einer geſchiedenen den mit der er ſeit mehreren

ren zuſammenlebt als die r ſeiner von ihm getrennt
den Ehefrau angemeldet hatte Eine h ranu inißen hatte eines Tages einige Eimer heißes Waſſer über den

of getragen und dabei einen Eimer einſlweilen auf den Hof geel güder die dort ſpielten kamen in die Nähe des Eimers
ein 4 jähriger Junge ſtolperte und fiel hin ein anderer raunte
den Eimer um und das heiße Waſſer verbrühte den andern ſo
daß er nach einigen Tagen ſlarb Die Frau wurde wegen fahr
läſſiger Körperverlezung mit Todesfolge angeklagt heute aber
freigeſprochen

Provinzial Nachrichten
Die Lage in Eisleben

Der Magiſtrat der Stadt Eisleben erſucht uns nach
ſtehende Mittheilung zum Abdruck zu bringen

Ueber die in unſerer Stadt beobachteten Erderſchütterungen
und die damit im S enegea ſtehenden Häuſerbeſchädigungen
ſind ſeit nun faſt Jahresfriſt zum größten Schaden unſerer
Bürgerſchaft ſo maßloſe Uebertreibungen in die Preſſe gebracht
worden daß wir uns zu folgender Klarſtellung veranlaßt ſehen

1 Es iſt richtig daß in einem Theile unſerer Stadt ſeit
längerer Zeit Erderſchütterungen wahrgenommen worden ſind
und noch wahrgenommen werden die letzte am 15 d Mts
abends 11 Uhr

2 Es iſt weiter richtig daß durch dieſelben eine Anzahl Häuſer
in verſchiedenen Straßen Beſchädigungen erlitten haben Nach
der von uns geführten Liſte ſind es zur Zeit 160 Häuſer in
13 Straßen während unſere Stadt 2200 Hänſer mit 73 Straßen
zählt

Einige der in Mitleidenſchaft gezogenen Häuſer 9 10
weiſen ſtarke Beſchädigungen Riſſe und Sprünge in den
Umfaſſungswänden und in den Kellergewölben auf während
der größere Theil derſelben zwar vielfach aber im ganzen nur
leicht beſchädigt iſt

3 Ein Haus in der Zeißingſtraße iſt ein zweites
daſelbſt und ein drittes in der Sangerhäuſerſtraße freiwillig
geräumt worden Sonſt ſind ſämmtliche übrige beſchädigte
Häuſer bewohnt und liegt zur Zeit kein Anlaß vor das fernere
Bewohnen derſelben zu verbieten

4 Die in der Preſſe wiederholt aufgetauchte Nachricht von
einer bevorſtehenden Kataſtrophe von den angſtvoll und mit
ſchreckensbleichen Geſichtern ihren Geſchäften nachgehenden und
von den auf den Straßen kampirenden Einwohnern ja ſogar
von dem in Ausſicht ſtehenden Untergange der alten Luther
ſtadt beruht lediglich in der Phantaſie des betreffenden Zeitungs
ſchreibers der mit ſeinen Artikeln Senſation erregen und Geld
verdienen will

5 Ueber die Urſachen der Erderſchütterungen ſind die An
ſichten noch nicht geklärt doch dürfte dies in Bälde der Fall
werden Die gegenwärtig vorherrſchende Anſicht iſt die daß
dieſe Erſchütterungen durch das Zuſammenbrechen von Hohl
räumen im Jnnern der Erde hervorgerufen werden und daß

dieſe Hohlräume durch Auswaſchungen eines Steinſalzlagers
ſich gebildet haben Ein von dem Herrn Geheimen Baurath
Henoch aus Gotha hierüber erſtattetes Gutachten iſt bisher
noch nicht in unſere Hände gelangt und ſollen demnächſt noch
weitere Gutachten eingeholt werden Nach der Anſicht be
währter Fachleute ſoll jedoch eine größere Gefahr für unſere
Stadt völlig ausgeſchloſſen ſein

So bedaueruswerth daher die durch die Senkungen hervor
gerufenen Häuſerbeſchädigungen auch ſind und ſo ſehr zu hoffen
iſt daß die betroffenen Hausbeſitzer ſeiner Zeit in irgend einer
Weiſe werden entſchädigt werden ſo erfreulich iſt es daß nach
Anſicht jener Fachlente Grund zu größerer Beſorgniß nicht
vorhanden iſt

6 Die größte Schädigung erwächſt aber unſerer Stadt durch
die oben erwähnten übertriebenen Zeitungsnachrichten und er
ſuchen wir dabez die nicht nach Senſations Artikeln haſchenden
Zeitungen ihre Spalten ſolchen Nachrichten künftighin zu ver
ſchließen wogegen wir es uns angelegen ſein laſſen werden
von Zeit zu Zeit über den Stand der Sache öffentliche Aus
kunft zu geben

7 Auf Allerhöchſten Befehl hat am 20 d Mts durch den
Herrn Ober Präſidenten der Provinz Sachſen eine genaue
Unterſuchung der Sachlage ſtattgefunden welche im weſent
lichen die vorſtehenden Mittheilungen und gleichzeitig die von
uns ſtets vertretene Anſicht beſtätigt haben dürfte daß es keine
Mittel und Wege giebt den etwa noch zu erwartenden Erd
erſchütterungen vorzubengen

Eisleben 27 Oktober 1894
Der Magiſtrat

Welcker George Schuſter Uhde Beinert
K Sittig Fiedler

Wir haben keinen Grund dieſer Zuſchrift des eislebener
Magiſtrats die nach ſeiner Anſicht eine Klarſtellung ſein ſoll
die Veröffentlichung zu verſagen Denn in dem was ſie Poſitives
enthält beſtätigt ſie nur unſere bisherigen auf den beſten Jn
formationen beruhenden und aus den vorzüglichſten Quellen
ſtammenden Mittheilungen Sie beſtätigt daß ſeit längerer Zeit
beſtändig Erderſchütterungen wahrgenommen werden ſie beſtätigt
daß durch dieſelben in der nur 2200 Häuſer zählenden Stadt die
enorme Zahl von 160 Häuſern jetzt bereits augenfällig beſchädigt
iſt zu welcher Höhe ſie durch die nächſte Erſchütterung an
wachſen wird kann heute niemand ſagen und ſie beſtätigt daß
einige der betr Häuſer ſo ſtark beſchädigt ſind daß ſie bereits
geräumt wurden Ob betreffs der übrigen zur Zeit kein Anlaß
vorliegt das fernere Bewohnen derſelben zu verbieten, iſt in
dividuelle Anſichtsſache jedenfalls befinden ſich einzelne Häuſer
unter ihnen nachgerade in einer Verfaſſung die ſie kaum mehr
für Stallzwecke geeignet erſcheinen läßt geſchweige denn zur
Behauſung von Menſchen Daß die Bürgerſchaft von Eisleben
in hochgradiger Aufregung ſich befindet daß ſie die ernſteſten
Beſorgniſſe um ſo weniger los wird als die zuſtändigen Be
hörden bis jetzt in völliger Unthätigkeit zu verharren ſchienen
iſt eine Thatſache die auch dem eislebener Magiſtrat ſehr wohl
bekannt iſt und die er durch die unter Nr 4 ſeiner Klarſtellung
beliebte Karrikatur der Preßberichte nicht aus der Welt ſchafft
Ein Verdienſt hätte er ſo erworben wenn er ſtatt dieſes
ſchwächlichen Verſuches mitgetheilt hätte warum das ſchon

fertiggeſtellte Gutachten des Geheimen BVauraths
Heno noch immer nicht in ſeine Hände gelangt und
zur öffentlichen Kenntniß gebracht worden iſt Daß
man hier immer wie die Katze um den heißen Brei herumgebt
beſtärkt nur die allgemein herrſchende Meinung daß das Gut
achten dieſer anerkannten Kapazität ſich auf das Entſchiedenſte
dahin ausſpricht daß die Gewerkſchaft an den unſeligen Zuſtän
den die Schuld trägt Die Anſicht aber die der Magiſtrat unter
Punkt 6 ausſpricht beweiſt nur aufs neue daß vie in Eisleben
jetzt noch am Ruder befindlichen Kreiſe an ihrer Vogelſtraußpolitik
nach wie vor feſthalten Wie verkehrt dieſelbe iſt kann ein Blin
der mit dem Stock fühlen Geſchädigt aufs allerböchſte geſchädigt
wird die Stadt Eisleben allerdings aber durch diejenigen
welche das vorhandene Unglück zu vertuſchen und als geringer
hinzuſtellen ſuchen als es wirklich iſt Jn ſo kritiſcher r kann
nur die volle rückhaltsloſe Wahrheit nützen alles andere iſt vom
Uebel Darum haben ſich diejenigen Zeitungsſchreiber der
Magiſtrat von Eisleben hat ſich dieſer Bezeichnung ſelbſtverſtänd
lich nur bedient weil er annimmt daß ſie beſonders ehrend für
die Journaliſten ſei ein großes Verdienſt um die Stadt erworben die offen und ungeſchnini die Wahrheit über Eisleben

re haben Was uns angeht ſo können wir mit Zur ger
eberlegung die Jnſinuation zurückweiſen daß wir mit unſeren

Berichten Senſation hätten erregen wollen wir wollten nur der
Wahrheit der in der eislebener Preſſe von der Gewerkſchaft der
Mund verboten iſt bei uns zum Worte verhelfen Daß wir damit
das rechte getroffen haben beweiſen die Zuſchriften die uns von
der geſchädigten Bevölkerung Eislebens zugehen und die wir dem

ſo

verehrlichen Magiſtrat gern zur Verfügung ſtellen wenn er ſichwirklich über die in Kiner Stadt herrſchende Summing ſo im

Unklaren befinden ſollle wie es nach obiger Klarſtelnng der
Fall zu ſein ſcheint Der Bürgerſchaft Eislebens aber die auf
uns zählt geben wir die Verſicherung daß wir unſeren bisherigen
Standpunkt nach wie vor behaupten und über die Lage der ün
glücklichen Stadt auch weiterhin mit der Sach
lichkeit und Wahrhaftigkeit berichten werden wie bisher

Merſeburg 29 Okt e Als der Schloſſerlehrling He ß von hier geſtern nachmittag auf dem Exerzierplatze
bei Kötzſchen eine Schmelterlingspuppe von einem Pappelbaume
herunterholen wollte brach ein Aſt unter ſeinen Füßen und der
Lehrling ſtürzte aus beträchtlicher Höhe herab Da er hierbei
beide Knochen des linken Unterſchenkels gebrochen hatte mußte
heute ſeine Ueberführung in die halliſche Klinik erfolgen

Weißenfels 29 Okt Jubiläum Geſtern beging
die Gemeinde Markröhlitz das 200 jährige Beſtehen ihrer
Kirche in feſtlicher Weiſe Jm Feſtgottesdienſt am Nachmittag
hielt Hr Superint Holzhauſen Freyburg die ergreifende und
packende Predigt im Anſchluß an das Schriftwort Pſ 137 6
Dem Gottesdienſte folgte eine Nachfeier im Walther ſchen Gaſthof

Stößen 28 Okt Zuckerrüben Vorſchußverein
Mit welchen Schmutzmaſſen die zur hieſigen Zuckerfabrik ge
lieferten Zuckerrüben behaftet ſind beweiſt die Thatſache daß die
Fabrik geſtern den Betrieb unterbrechen mußte um dlie bereits
efüllten Schlammteiche auswerfen zu laſſen Faſt ſämmtliche
rbeiter waren dabei beſchäftigt Die Arbeit erlitt auch während

der Nacht keine Unterbrechung Während ſonſt die Teiche die
ganze Campagne über ausreichten mußte diesmal nach kaum
ſechswöchentlichem Betriebe eine Unterbrechung eintreten Der
Vorſchußverein Stößen e G m u hielt heute nach

ten im Rathskeller ſeine Herbſt Hauptverſammlung in der u g
ein Vorſtandsmitglied und zwei Aufſichtsrathsmitglieder gewählt
wurden Nach dem Geſchäftsbericht des Controleurs betrugen
Aktiva und Paſſiva 101,358 28 M Das Reſervefondsconto iſt
von 239 75 M ſeit Beginn des Jahres auf 1615 45 M ange
wachſen Fünfzehn Mitglieder wurden ausgeſchloſſen da ſie den
in g 53 des Statuts vorgeſchriebenen Verpflichtungen nicht nach
gekommen waren

O Tentſchenthal 29 Okt Verbrüht Heute morgen
war auf einem benachbarten Ackergrundſtücke der Maſchiniſt
Braune mit dem Walzen von Siederohren innerhalb einer
Dampfpflug Lokomobile beſchäftigt als ſich plötzlich ein Bleibolzen
löſte und das ausſtrömende heiße Waſſer über den Unglück
lichen ergoß Derſelbe entging nur dadurch dem ſicheren Tode
daß ein in der Nähe beſchäftigter Arbeiter ihn aus der Maſchine
herausziehen konnte Ausgedehnte z Th ſchwere Brandwunden
am Rücken an den Beinen und anderen Körpertheilen machten
die Ueberführung des Unglücklichen uach der halleſchen Klinik
nothwendig

S Erfurt 28 Okt Anſtiftung zur Majeſtätsbe
leidigung Der zum Strafantritt aufgeforderte Redacteur
Hülle der z Z in Frankfurt zum Parteitag weilt hat die zu
verbüßenden 6 Monate Gefängniß nicht wegen Majeſtätsbe
leidigung ſondern wegen Anſtiftung zur Majeſtätsbeleidigung er
balten Am 3 Juni 1893 fand in der Centralhalle in Suhl
eine Verſammlung ſtatt Bei der Ausbringung eines Hochs auf
den Kaiſer vrachte der in der Verſammlung anweſende und neben
dem ebenfalls anweſenden ülle ſitzende ſozialdemokratiſche
Tiſchler Möller ein Hoch auf die Sozialdemokratie aus und iſt
dafür wegen Majeſtatsbeleidigung beſtraft worden Aus dieſem
Strafprozeß ging der Prozeß gegen Hülle hervor denn Möller
gab in der Verhandlung gegen ihn an daß er von Hülle zu dem
beregten Hoch auf die Sozialdemokratie veranlaßt worden ſei H
hatte gegen das gegen ihn ergangene Urtheil des meininger
Gerichts Reviſion eingelegt die indeß verworfen worden war

T Mühlhauſen 28 Okt Beſchäftigungsloſe Arbeiter
Der Verband zur Verbeſſerung der ländlichen Arbeiterverhältniſſe
im Gebiet des andwirtpchorr e Centralvereins der Provinz
Sachſen hatte ſich auch an den hieſigen Magiſtrat mit der Mit
theilung gewandt daß es in ſeinem Bezirk an Arbeitskräften für
das Aufroden und Einmiethen von Rüben fehle für die
Arbeiten welche in Accord geſchehen wird nebenbei Quartier
und Eſſen gewährt Der Magiſtrat brachte dies zur öffentlichen
Kenntniß und bot den ſtädtiſchen beſchäſtigungsloſen Arbeitern
ſeine Vermittelung zur Uebernahme von Arbeit an Daraufhin
haben ſich ſechs Arbeiter bei dem Magiſtrat gemeldet Man
legt ſich da die Frage vor Giebt es hier nicht mehr
beſchäftigungsloſe Arbeiter oder wollen dieſe auf dem Lande
nicht arbeiten

sch Seyda 28 Okt Einweihungsfeier Heute fand
die Einweihung unſerer völlig renovirten Kirche ſtatt Der
Predigt war der Vers Petri 1 25 zu Grunde gelegt Die an den
Kirchthüren vorgenommene Kollekte zur Beſchaffung einiger noch
fehlender Geräthe ergab den Betrag von über 70 M Der Thurm
und die Kirche ſind außen mit völlig neuem Anſtrich und der
ganze Fußboden des Kirchenſchiffes mit Linoleum Belag ver
ſehen worden Der Thurm bat eine neue Uhr mit weithin ſicht
baren Ziffern und einem die Beteglocke vertretenden Schlagewerk
erhalten Auch das Geſtühle iſt völlig gegen neues augewechſelt
ebenſo die Kanzel und Altarbekleidung Der Entwurf zur
Kanzel und deren Ausſchmückung ſtammt vom Lehrer Bintauf
und Maler Seydel Rechts und links neben der Kanzel ſind
zwei große Kirchenfenſter in bunter Glasmalerei nen beſchafft
den anklopfenden Chriſtus und den guten Hirten darſtellend
endlich auch neue Abendmahlsgeräthe

A Magdeburg 29 Okt Kirchliche Wabhlen Jn der
Kirchengemeinde St Katharinen ſiegte geſtern bei der kirch
lichen Gemeindewahl mit großer Mehrheit die Partei die den
betrübenden Differenzen zwiſchen den beiden Geiſtlichen Stein
beck und Ballien ſtets bedauernd gegenüber ſtand und die
Entſcheidung des Kaiſers wonach Paſtor Ballien wieder in
ſein Amt eingeſetzt wurde mit großer Genugthuung begrüßte
Wie wir hören werden die unerfrenlichen Kämpfe dadurch ein
Ende finden daß Paſtor Steinbeck eine Berufung nach Zangen
berg bei Zeitz angenommen haben ſoll

4 Schöuebeck 27 Oktober Guſtav Adolf Feſtſpiel
Städtiſches Am 6 November dem Todestage Guſtav
Adolf s wird hier die Reihe der geplanten Guſtav AdolfFeſt
ſpielaufführungen beginnen Am ſelben Tage gedenkt der Guſtav
e des Kreiſes ſein Jahresfeſt in hieſiger Kirche ab
zuhalten Der Dichter des Feſtſpiels D Kaiſer wird die Feſt
predigt halten Superint Lic Rönnecke Gommern wird den
Bericht erſtatten aran ſchließt ſich dann im Stadtparkſaale
die erſte arg des Feſtſpiels Jm
jahr tigt man hier folgende Steuern einzuführen alsKommunalſteuer 100 Zuſchlag zur Enkommenſieger 125
Zuſchlag zur Grund und Gebäudeſteuer und Gewerbeſteuer

ie Steuer für Luxnshunde ſoll von 9 auf 12 M erhöht werden
und für bis jetzt ſteuerfreie Hunde der Hausbeſitzer ſollen 6 M
feſtgeſetzt werden Auch eine Bierſtener ſoll eingeführt werden
und ebenſo ſollen alle Luſtbarkeiten beſtenert werden

e

8 Firnig 29 Okt Stadtverordnetenwahlen
Der Fall Leiſt Vielfach iſt die Meinung verbreitet daß auf
Grund des beſchloſſenen DHreiklaſſenſyſtemz welches von der
Kreishauptmannſchaft bereits genehmigt wurde und dem
Miniſterium des Jnnern zur ins vorliegt ſämmtliche
72 Stadtverordneten neu zu wählen ſeien Das jedoch keines
wegs der Fall es ſcheiden nur 24 Stadtveroxdnete aus und
den Sozialdemokraten fallen vorausſichtlich antheilig 8 Mandatezu bis ſ in drei Jahren die höchſte erreichbare Zahl ein Drittel

er Stadtverordneten erreicht haben werden Die Mitglieder
der Freiſinnigen Volkspartei in Leipzig werden ſich am Re
ormationstage verſammeln um ſich von Herrn Fränkel aus

eimar einen Vortrag über den Fall Leiſt halten zu laſſen



A Weimar 29 Okt Wartburgbahn Der Groß
zeigt ſich durchaus geneigt ſeine Zuſtimmung zum Bau

einer Wartburgbahn zu deben Nur wird der Bau nicht von der
Firma ausgeführt werden die in Zeitungsmeldungen mehrfach als
die Unternehmerin bezeichnet wurde der Allgemeinen Elektrizitäts

ſellſchaft in Berlin ſondern von dem Sekundärbahnunternehmer
ermann Bachſtein in Berlin Die Allgemeine Elektrizitäts
eſellſchaft die das Recht des Straßenbahnbaues innerhalb desSladide rkes Eiſenach erworben hat und deshalb eventuell die

nächſte auch zur Ausführung der Wartburgbahn geweſen wäre
hat bereits der großherzoglichen Regierung gegenüber erklärt daß
ſie den Bau der Wartburgbahn ablehne ſie wird höchſtens event
eine elektriſche Bahn ins Marienthal erbauen Der Plan nach
welchem die Vachſtein ſche Sekundärbahnverwaltung die Wartburg
bahn vorausſichtlich in Angriff nehmen wird rührt von dem
Direktor der Betriebsabtheilung Thüringen Baumeiſter Unruh in
Weimar ber iſt dieſer Tage ſchon nach Berlin zur Genehmigung
abgegangen und ſobald die berliner Centralverwaltung ihn au
genommen wird er unverzüglich auch der weimariſchen Regierung
bezw Seiner Königlichen Hoheit dem Großherzog r Genehmigung
unterbreitet werden Nach dieſem Plan wird die Wartburgbahn
vom eiſenacher Bahnhof aus geführt werden und zwar durch
die Stadt über den Marktplatz durch die Georgenſtraße über
den Predigerplatz und dann den Schloßberg hinauf Es iſt
zwar auch noch eine andere eventnelle Linie vorgeſehen und zwar
durch die Marienſtraße und dann den Reuterweg hinan Aber
dieſe Linie iſt einerſeits die weitere und andererſeits würde ſie
den Wartburgverkehr aus der Mitte der Stadt hinaus verlegen
und ſie würde deshalb ſchwerlich die Billigung der eiſenacher
Stadivertretung finden Von dem Unruh ſchen Plane iſt nun zu
bemerken daß er eine Wartburgbabn ergiebt die vollſtändig ver
ſteckt liegt die weder Dämme noch Brücken noch Einſchnitte auf
weiſt Nirgends wird auch der Wartburgweg gekreuzt oder von
dieſem aus auch nur die Bahn geſehen Es wird alſo das Land
ſchaftsbild der Wartburg nicht im geringſten geſtört

8 Rnudolſtadt 29 Okt Aus dem Stadtrathe Land
da g Jn der heutigen Sitzung des Stadtrathes kamen in Sachen
der Bürgermeiſterwahl zwei neue Verfügungen des
Miniſteriums zur Mittheilung Jn beiden Refkripten erklärt die
Regierung daß ſie gegenüber den von dem Stadtrath eingelegten
Verwahrungen auf ihrem Standpunkt verbarre ſowobl
was das Recht des Miniſteriums einen Kommiſſar zu den
Stadtraihs Verhandlungen abzuordnen anlange als auch darin
daß der Stadtrath nicht berechtigt ſei in das Neuwabhl Geſchäft
ſelbſtihätig mitetnzutreten Jn der einen miniſteriellen Verfügung
wird die Sprachweiſe der ſtadträthlichen Antwort an das
Miniſterium als durchaus nicht geziemend vor der Auſſichts
behörde bezeichnet vielmehr zeige das Stadtraths Schriftſtück
den Ton einer prozeßführenden Partei Das auf Antrag ver
leſene Schriftſtück weiſt nur auf daß in völlig ſachlicher Form
den Maßnahmen der Regierung Schranke geſetzt wird Auf An
trag des Stadtverordneten Rechtsanwalts Härtel wird das
weitere Vorgehen gegen die unbegründeten Darſtellungen in den
beiden Verfügungen vertagt bis die Antwort auf das kürzlich
an den Landesherrn gerichtete zweite Vorſtellungsgeſuch ein
gegangen ſei Wäre die Regierung durchaus nicht von ihrem
erhabenen Standpunkte, daß ſie ſich auf 8 168 der Gemeinde
Ordnung ſtützt wonach ſie in casu die O aus zulegen
haben ſoll abzubringen ſo will man den Schritt an den Landtag
ibun Der Landtags Ausſchuß tritt am 9 Nov zuſammen
Wie man hört wird der Landtag ſelbſt Ende November oder
Anfang Dezember einbernfen werden um vornehmlich in der
Frage der projektirten Eiſenbahn nach dem Walde nähere Ent
ſcheidung zu treffen

d Zerbſt 28 Okt Guſtav Adolf Feſtſpiel Der Be
ſuch des Kaiſer ſchen GuſtavAdolfFeſtſpiels iſt ein guter und
die Vorſtellungen erzielen allgemeinen Beifall Es ſind im
Laufe dieſer Woche noch drei Abendvorſtellungen Die letzte
Aufführung des Feſtſpiels findet nächſten Sonntag nachmittags

Alteunburg 29 Okt Vom Prinzeſſin LuiſeTochter des Prinzen Moritz hat ſich mit dem Prinzen
Eduard von Anhalt verlobt

Vermiſchtes
Sigl über die Neichskanzlerkriſe Der berühmte Dr Sigl

ſchreibt in ſeinem Vaterland Der ſelig am Herrn entſchlafene
Reichskanzler Graf Caprivi hat ſofort nach glücklich erhaltener
Entlaſſung die nothwendigſten Abſchiedsviſiten gemächt und eine
Reiſe ſüdwärts nach Jtalien angetreten Jhm iſt wohl denn er
iſt fein heraus, aber den Hinterbliebenen iſt miß Zum
Reichskanzler wurde der abgelegte bayriſche Miniſter Fürſt
Hohenlohe ernannt Man kann s nur ſchwer glauben daß die
Preußen ſo beſcheiden geworden ſind

Die von Müller Der Familkentag derer von Müller
wird am Sonntag im Hotel de Rome in Berlin abgehalten
Gehören denn alle geadelten Müller zu einem Geſchlecht

Streug kanfmänniſch Der Kaufmann St war ſeit einigen
Monaten mit der Tochter einer im Schönhauſer Viertel in
Berlin wohnenden Wittwe verlobt und dem Bräutigam waren
15,000 Mark Mitgift verſprochen worden welche Verwandte
der Braut ſpenden wollten Die Hochzeit war auf letzten Sonn
abend feſtgeſetzt und der Bräutigam erſchien am Sonnabend vor
mittag um ſeine Braut nach dem Standesamt abzuholen Vorher
aber ſollte die Mitgift überreicht werden und nun ergab es ſich
daß ſtatt der verſprochenen 15,000 Mark nur 12,000 Mark
zur Stelle waren den Reſt der Mitgift ſollte der Bräutigam
nachträglich erhallen Damit war derſelbe jedoch nicht ein
verſtanden und er erklärte nicht eher den Weg zum Standesamt
antreten zu wollen bis die drei Mille auf dem Tiſch lägen
Der peinlichen Lage machte die junge Braut ein ſchnelles und
wirkſames Ende Sie erklärte daß ſie ihrerſeits auf den
Bräutigam verzichte der nur ihr Geld aber nicht ſie
heirathen wolle Jn der That wurden die geladenen Hochzeits
gäſte durch Boten und Telegramme von der Auflöſung der Ver
lobung in Kenntniß eebs während die charakterfeſte Braut am
r e bereits eine Reiſe zu Verwandten in der Provinz
antrat

Eine feine Familie Der Schlächter Wladimir Plaſchinsky
und ſeine Ehefraun in Berlin Haben ſeit längerer Zeit die Auf
merkſamkeit der Kriminalpolizei in Anſpruch genommen und
wurden von ihr beobachtet Die Frau Plaſchinsky iſt einer
Familie entſproſſen die ſich auf dem Gebiete des Taſchen
diebſtahls hervorgethan hat Jbhr Vater ein eher Höhne
war ein berüchtigter Taſchendieb ihre Mutter verbüßt zur Zeitals unverbeſſerliche Taſchendiebin eine Zuchtyausſtraſe ie

Tochter bat ſich dem Gewerbe ihrer Eltern gewidmet Sie und
ibr Mann cyeiſen das Handwerk gemeinſam betrieben zu haben
n daben zu dieſem Zwecke auch Jahrmärkle bereiſt Am
27 Okt wurde die Plaſchinsky bei einer Traunng in der Thomas
kirche abgefaßt wie ſie einer Dame ihre Börſe aus der Taſche
zog Sie hat eingeräumt in letzter Zeit 16 gelungene

herzo

m e n ne

Taſ chendiebſtähle ausgeführt zu haben die Zahl der ver
ſuchten und mißlungenen Taſchendiebſtähle vermochte ſie auch an
nähernd nicht anzugeben Sechs Börſen wurden in ihrem
Beſitz gefunden

Verunglückter Bahnvorſteher Den Tod auf den
Schienen fand der Vahnvorſteher Kaemel auf der Station
Sadowa bei Berlin Der Unglückliche wollte um den Per
ſonenzug nach Köpenick abzulaſſen das Gleiſe nach der anderen
Seite hin wo jener Train ſtand überſchreilen Vevor er jedoch
dieſe Abſicht ausführen konnte wurde K von einem nach Berlin
durchfahrenden Güterzuge erfaßt etwa 30 Schritt mit fort
geſchleift und total zermalmk Man neigt zu der Aunahme
daß der Unglückliche auf den naſſen Schienen zu Falle gekommen
iſt Seine Hinterbliebenen die Wittwe mit acht lebenden Kindern
befinden ſich infolge des plötzlichen Todes ihres Ernährers in
trauriger Lage

Goldfunde in der Schweiz Jn der Umgebung von Gondo
der letzten Ortſchaft auf der ſchweizeriſchen Seite der Simplon
ſt raße iſt Gold entdeckt worden und der Bau von Minen hat
bereits begonnen Der gegenwärtige Konzeſſionär der Minen
bemerkt dazu die Z Poſt, ſoll ein Freund des bekannten
Finanzmanns Baron Hirſch in Paris ſein und über bedeutende
Kapitalien verfügen Geſchickte Techniker leiten das Unternehmen
und verſprechen ſich davon allen Erfolg Bis jetzt ſei zwar die
Ausbeute an Gold unanſehnlich das Erz enthalte ſolches nur
in geringer Menge und die Hauptader auf die man hoffe und
welche das ganze Unternehmen bezahlt machen ſolle ſei noch
immer nicht entdeckt

Das Wetter in Norwegen Jm mittleren Norwegen
das in dieſem Jahre eine faſt tropiſche Hitze und große Dürre
batte herrſcht ſeit Mitte Oktober eine ſtrenge Kälte bis zu
20 Gr C Der Schlittſchuhſport iſt in vollem Gange und
der reichlich gefallene Schnee hat gute Schlittenbahnen geſchaffen
Auch die Schneeſchuhläufer finden bereits günſtigen Boden
Eines ſo frühzeitig in Norwegen ausgebrochenen Winters kann
ſich niemand entſinnen

Poliziſten gegen Carabinieri Sieben Poliziſten in
Civil hatten unter Führung eines Kommiſſars mehrere Tage
die Gegend von Grakte ſie Provinz Palermo durchſtreift und
kamen eines Abends in das Kloſter Gibilmana wo ſie für
die Nacht um ein Unterkommen baten Auf Befragen gaben ſie
an daß ſie Poliziſten ſeien und wurden daraufhin von den
frommen Brüdern gaſtlich aufgenommen Bald bereuten die
Mönche die ihnen unbekannten Leute in das Kloſter elngelaſſen
zu haben Es wäre nicht das erſte mal wenn ſich die angeb
lichen Schutzleute als Briganten entpuppt hätten und die
Mönche begannen für ihr Leben zu fürchten Schleunigſt
ſchickten ſie deshalb einen Abgeſandten nach dem nächſten
Gendarmeriepoſten und die braven Caxabinieri zögerten auch
nicht ſich eiligſt und bis an die Zähne bewaffnet zum Schutze
der Mönche auf den Weg zu machen Einige von ihnen um
zingeln das Kloſter andere dringen in dieſes ein und erklären
die Schutzleute für verhaftet Das ging den Wächtern der
öffentlichen Ordnung doch über den Spaß ſie erklärten nun
ihrerſeits die Carabinieri für verhaftet und es entſtand
ein edler Wettſtreit unter beiden Theilen welcher von ihnen in
dieſem Falle den Arm der Gerechtigkeit und welcher die Ver
brecher darſtelle Doch gelang es den Poliziſten ſchließlich ſich
zu legitimiren und ſie erhielten von den Carabinieri Nacht
quartier und Atzung

Prairiebräude Jm Staate Nebraska haben ſich in den
Graſſchaften Cherry Grant Sheridan und Thomas bedeutende
Prairiebrände ereignet An einer Stelle brannte eine Strecke
von 40 Meilen Breite ab Der Wind wehte dabei mit einer
Geſchwindigkeit von 60 engliſchen Meilen die Stunde Sechs
Perſonen kamen ſo weit man weiß in den Flammen um
Es ſind aber wahrſcheinlich weit mehr ver brannt Auf dem
von dem Brande heimgeſuchten Landſtrich weideten Hunderkt
tauſende Stück Rindvieh Eine ungeheure Zahl Ochſen und
Kühe iſt wahrſcheinlich bei dem Prairiebrande umgekommen

Handel Gewerbe und Verkehr
Köln 20 Okt In der heute hier abgehaltenen Vollversammlung

des Hörder Bergwerks und Hütten vereins waren 36 Aktionäre
mit 6581 Stimmen vertreten Die Entlastung der Verwaltung erfolgte
einstimmig Der Vorschlag der Verwaltung den Reingewinn von
249,933 M auf neue Rechnung vorzutragen Wurde mit 4821 Stimmen
genehmigt gegen 1288 Stimmen einer Gruppe von Aktionären welche
n dem Reingewinn eine Dividende bis zu 1 Proz vertheilt wissen

wollte
In der gestrigen Hauptversammlung des Bochumer Vereins

kür Bergbau und Gussstahlfabrikation waren 70 Aktio
näre welche 2868 Stimmen repräsentirten anwesend Der Verwaltung
wurde einstimmig Entlastung ertheilt Die Vertheilung einer Dividende
von 4, Proz wurde beschlossen alle Anträge der Verwaltung wurden
angenommen In die Verwaltung wurden die Herren Korte Wald
hausen und Simons gewählt

Die gestrige Hauptversammlung der Vereinigten Königs
und Laurahütte in welcher 8,952,000 M Aktienkapital dureh
13,420 Stimmen vertreten waren beschloss die Vertheilung einer
Dividende von 4 Proz Zu Aufsichtsrathesmitgliedern wurden die aus
scheidenden Herren Generaldirektor Bergrath Behrens in Herne
und Geh Baurath Rum schöttel Köln wiedergewäblt

Stsdtanlehen Die Bürgerschaft von Lübeeck genehmigte
den Senatsantrag auf Einsetzung einer geheimen Kommission zur Be
rathung der AKufnahme einer Anleihe von 10 Millionen
oder Realisirung von Kapitalfonds des Staates bei günstiger Lage des
Geldmarktes

Die Verwaltung der Aussig Teplitzer Bahn hat vor
pehaltlich der Genehmigung des Verwaltungsraths mit der Allgem
Kreditanstalt zu Leipzig die Begebung einer 4prozenti gen
Prioritätenanleihe für die projektirte Bahn Teplitz Lobositz im
Betrage von 4 Millionen abgesehlossen Der Begebungskurs stellt sich
über Pari

Die Hauptversammwmlung der Berliner Elektrizitätswerke
setzte die Dividende auf 10 Proz 1892/93 8 Proz fest

Kohlenbörse zu Essen am 29 Okt Amtlicher Berieht Der
Kohlenmarkt ist fest Der flotte Absatz leidet unter dem Wagenmangel
Die nächste Börse findet am 26 Nov statt

Dividende n Der Aufsichtsrath der National Brauerei
zu Brauunschweig sechlägt nach reichlichen Abschreibungen
9 Proz Dividende gegen 11 Proz im Vorjahre vor Die Wur
zener Dampftmühlen Gesellschatt vorm Sehbönertkann wie verlautet für 1893,91 eine Dividende i V Proz nicht
zur Vertheilung bringen

Zahlungseinstellung Nach dem Konfekt ist die Firma
FPratil Paneu sen in Bukarest Manufakturhandlung in Zah
lungsverlegenheit gerathen Die Verbindlichkeiten betragen 1 Million
Mark Das Ausland ist betheiligt Kiew 29 Okt Aus Krement
schug wird telegraphirt dass die dortige Kommerzbank ihre
Zah fangen eingestellt hat Der Direktor v Grumbkow be
ging einen Selbstmordyersueh Die Bank ist behördlicherseits rig
worden es herrscht eine furchtbare Panik da viele Leute ihr Ver
mögen der Bank anvertraut hatten Die Passiven sollen sehr be
träechtlich sein

Rio de Janeiro 27 Okt Telegr Weohsel auf London 11
Buenos Ayres 27 Okt Telegr Goldagio 242

Nerbst und Winter Veuheiten in

RReinwollenen Kleiderstoſſen
e e Reinwoll Oheviot Robe M S O

on vweuesten Varbentönen Robe 750

ohne Fass 700r 29,69

Wanren und Prodokitcnberlechte
Getrelide

Hamburg 29 Okt Weizen lceo ruhig bolsfeinftegter loco
neuer 324 126 Roggen loco ruhig mecklenburgieoher e e 249

122 russ loco fest loco neuer 70 75 IIaſer ruhig Gerste rahgr Stettip 29 Okt Weizen loco unveränd neuer i cö per
Okt 125,50 per April Mai 131,650 Roggen oec unveränd 108 112 e
Okt 112,00 per April Mai 115,75 Pomm IIafer loco 100 113

Breslau 29 Okt Roggen per Okt 112,90
Wien 29 Okt Weizen per IIerbst 6,43 fGd4 6,48 Br per Feth

jahr 6,83 Gd 685 Br Roggon per Herhst 5,65 Gd 5,70 Br per Fruh
jahr 5,97 Gd 5,99 Br Hafer per IIerbset 6,29 G4 6,25 Br per Frub l
6,17 6,29 I

ost 29 Okt Weizen matt per Sept Okt 625 Ga
83 r T n 87 64 r r u Herbet 5,30per Frühjahr S Uale 3Be wer rin e o u z u r Ualer per Lerbet 5,93 üd 5

London 29 Okt Sehlussber Fremder Weizen und Alehl rubig
aber stetig Gerste Tendenz zu Gunsten der Ahgeber Hafer rohig fesi
russischer stetig Angekommene Weizenladungen sletig Schwimmendes
Getr z ſest en unverändert

London 29 Okt Die Getreidezufuhren betrugen in der Wochevom 20 Okt bis 26 Okt Engl Weizen 3437 ſreder 87,081 engl
Gerste 2035 fremde 30,460 engl Malzgerste 15,551 fremde engl
Hafer 2595 fremder 59,301 Qrts engl Alehl 18,642 fremdes 54 690 Sack

und 62 Fass o v tAmsterdam 29 Okt Weizen anf Termine unverändert per116 per März 124 Roggen loco unverändert do auf Termine et r

Okt 91 per März 93 per Slai 95
Antwerpen 29 Okt Weizen ruhig Roggen ruhig

ruhig Gerete ruhig
New Xork 29 Okt

Dez 55

Hafer

Telegr Antangsbericht Weizen per
ZuekKker

Hamburg 29 Okt Schlussbericht Räüben Rohzucker I Pro
dukt Basis 882 Rendement neue Usanes trei an Bord flamburx pr Okt
9,92 pr Dez 10,00 pr März 10,30 pr Mai 10 45 Ruhig

Dambu r 29 Okt Bericht der Uamb Firma Joswieh u Comn
Rühben Zuck er I Produkt Bazis 688 frei an Bord Uamburg por Okt
9,90 per Dez 9,97 AMatt

Parise 29 Okt Schlussber Rohzucker ruhig 68 loco 26,00
à 26,26 Weisser Zucker ruhig Nr 3 per 790 kg ver Okt 27,62 per
Nov 27,75 per Jan April 28,60 per März Juni 29,00

Loudon 29 Okt 96 Javazucker loco 13 ruhig Rühen Kohb
zucker loco 10 thütig

Hamburg 29 Okt Kallee ruhig Vmentz 1700 Saok
Hamburg 29 Okt Bericht der llamhb Virmu Joswinh u Comp

Kaklee good nverage Sanſos per Okt 72 per Dez 66 per März
62, per Mai 61 Rubig

Hamburg 29 Okt Nachmittagsbericht Good navernge Santos
pr Okt 72 pr Dez 66 pr März 62 pr Mai 61, Behauptet

Hamburg 29 Okt Abends 6 Uhr Beneht der danhb Firma
Jos wich u Comp Kaffee good average Santos per Okt 72 per Dez
662, per März 2, Dehauptet

II avre 29 Okt Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der Ilumhburger
Firma Peimann Ziegler Co Knlfee Lood nvernge Santos per
Okt 85,50 ver Dez 83,25 ver Alärz 78,25 Bebauptet

Amstordam 29 Okt Java Kalfee good ordiuury 0
Spixritua

Steittin 29 Okt Spirius loco behanptet mit 70 Konsum
steuer 31,60 per Nov Dez per April Mai

Hamburg 29 Okt Spiritus matt per Okt Nov 19 Br
per Nov Dez 19 Br per Dez Jau 19 Br per April Mni 192 Br

Bres au 29 Okt Spiritus per 100 192 exel 50 Al Ver
brauchsabgaben per Okt 49,90 do do 70 Verbrauchsabgaben per
Okt 32,39 do do

Nordhausen 29 Okt Prävatnotirnug Branntwein 45 Vol
per 100 kg ohne Fass ab Breunerei 58,59 0,59 AlI desgl 45 VoL

53,50 55 2 5 0

T osen 29 Okt loco ohne PFass 50er 49,2 do loco
estParis 29 Okt Sehlussbericht Spiritus rahig por Okt 32,02

per Nov 2,25 vor Nov Dez 32,25 per Jan April 33,25
Gelsaaten Oele Fettwaaren

Hamburg 29 Okt Rüböl unverzollt fest loco 45
Stettin 29 Okt Rüböl loco süll per Okt 42,2April Mai 43,70

Breslau 29 Okt Rüböl per Okt 43,50 per Kov 144,05
Köln 29 Okt Rüböl loco 48,00 per Okt 56 60 Br per M 45,30 Br
Hremen 29 Okt Schmälz, Fester Wilcox 38 Pu Armour

Fai banks 32 Pfg Speckx Festerzhield 37 Pfg Cudehy 38 PfgShont ciear iaal loco
Paris 29 Okt Schlussbericht Rüböl rnhig per Okt 47,25

per Nov 47,25 per Nov Dez 47,50 per Jan April 46,75
t 29 Okt Rüböl loco 23 per Herbst 207 per

Kursbericht der Halleschen Bankfirmen vom 30 Okt

per

Dividende Zins umfür termin kuss
Hallesche 49 Stadt Anl von 1882 lege 4 102,50

31 Theater Anl von 1884 u re 22 92,50 6
n 21200 Stadt ja u o 2 00,202 3 o v u 1892 n u h 2 102,25Akener 2 u un u n 88,7Erfurter 3 o u m m u o 3 99 b20Halberstädter alzob u 36890 h u o 3 e 99 0Naumburger 3 u l ru J 3 99 0Landschatil 3 Central Pfandbriefe Hru s 193,10 bSüehsischesöſglnndschatul Pfandbris e ru h 4

n a v u h 8 101 16v 490 Provinzial Anleihe ru l 104S h h h 100 6Knappschafts Berufsgenossenschaft

460/0 Anleihe u 103 ad e Obl Bretl Nebra j r u a 3 88,50 0Crölliv A apierlabr 40/0 IIyp Aul Nr h 102 6
Hall Act Brauerei 4 Hyp Aul h u al 120 6
Körbisdorf Zuckerfabrik 490 u o à 120,25Ludwig II Gewerksel akt n NHru a 00Naumburger Braunkohlen ru 4 1000Waldauer Braunkohlen 4 u ſo h 102,75Sächs Thür Braunk V 42 h ehldr u h h 103,5Werschen Weissenk Brk 4 9 u u h 103,50Zeitzer Paraff u Solsroltabr 59/0

Schuldv rückz à 102 5 ru 104,50Hallesche Bankvereins Aktien 1893 7 5 153,8
Spar u Vorschuss Bank Aktien 1893 48 r a 90 bCönnern Malzfabrik Aktien I892394 6 h 5 1390Cröllwitz Aktien Papierfabrik Akt I189394 4 r 4 1186
Dörstew Rattmanusd Braunk A I189384 1 4 50Eilenburger Kattun Alanulaktur Akt 189394 0 s 4 55 6
Feldsehlösschen Brauerei Aktien 189293 4 io 4
Glauzig Zuckerlabrik Aktien 189384 es W 4
Hallesche Alaschinenfabrik Aktien 17693 27 n 2
Hallesche Strassenbahn Aktien 1893 0 4
Hildebrand sehe Mühlenwerk Aktien I189395 6 v 4 145
Körbisdorf Zuckerfabrik Aktien 1s8394 7 97,50 8Landeberg Malzfabrik Aktien 1888 i s hNaumburger Braunkohlen Aktien 1888 s h 21 6Niemberg Malzſabrik Aktien 18989 4 i 84,59 8
Packhofs Aktien i633 45 9Süchs Thür Braunk St Aklien 1893 i i 2 11206Säechs Thür Braunk St Pr Aktien 1803 2
Waldauer Braunkenlen St Aktien I8889 99Wersechen Weissent Braunk St Akt 188394 12 180 25
Zeitzer Alnschinenbr Akt Schaedo J 20 4 r
Zeitzer Paraff u Solarölfabrik Ak 18929 l
Zuekerraffinerie Halle Aktien 188303 12 heo 162 be
Bruckd Nietl Berghb Ver Kuxer teoKonsolidirte Pfännerschalt Kuxe l keo keo 197

Die mit bereichneten Kurse der Effekten verstehen aeh aufs Se

Gesehttshaus

J Lewim
Halle a S Marktplatz 2 v 9

Proben u Aufträge v 20 A ab portatre

e



Schwarze Seidenstoffe m Schwarzzenberger 4
Specialgeschäüſt für Plüsch Sammet undReline Selde Mtr 1,803S Muster bereitwilligst

ne eVekanminnchnnge

Die Liqnidation der Wandelsgesellsehaft Dünn h
wald Gebrüder Nachfolger Fegr 1857 ist erfolgt
und Unterzeichneter unter 186/10928 bei Gericht zum 7
x iquidator ernannt Die grossen V r äthe dieser S
Uiqericinations üasse an e
Taxpreisen sehleunigst veräussert werden u z

Rheinweine rganz feiner alter Portweinfolgend Marken Alk ne old Portw extra
Geisenheimer 1,05 superiorRadesheimer Auslese 1,15 ſein weiss Portwein Ausl
Rudesheimer Berg 45 feiner alter Sherry
Forster Jesni Se Den 2 ganz feiner alter Sherry
Steinberger Cabine feiner alter MadeiraRüdeshb Hinterhäuser 76er 2,90 fei ter Madei

ganz feiner alter Maclcira
j Geisenh Morsehberg 74er 3,40 ganz feiner alter Malaga

wo Süsser MedicinalweinMoselweine Toreger Aue
folgend Marken Mk Cognac folgend Marken

Pisporter Goldtröpfchen 1,15 Cognac
5 Zeltinger Schlossberg 30 dto
Scharzhofberger Auslese 1,85 Tricoche Co
Scharzhofberg Ausl 72er 2,90 Bisquit Duboucheé

Co fine Champagne 5 d
JPrz Rothweine Feiner Jamaien Rum

folgend Marken Mk

2 e

Feiner alter Portwein

feinster alterſamaica Rum

Larose 1,35 feinste Marken Mk
MMalescot 1,65Carte Noir Joffr PèreclFils 3,20Mout Arm ailhacq 2,05 Marquis de La Tour Byron 3,65

Lafitte 2,30 Cuvé extra Joffr Père Fils 4,20 S
Haut Brion 2,65 Moet Chandon Epernay 5,55Mout Armailhaeg Schaumweine S

Schloss Abzug 3,50 Hochheimer Mousseux
Citran Schlossabz 4,10
d Yquem weiss 3,55 IIochheimer Cabinet

IHIaut Sauternes weiss 1,70 Kiste von 12 Fl 21,60
J Pär tadellose Waare wird garantirt
I Plaschen Kisten Packung werden nicht bereehnetWeniger als 12 Flaschen werden nieht abgegeben Vorhersendung s

oder Nachnahme des Betrages ad S
Weinkellereien und Bureaux
Berlin Hoher Steinweg 15 geöffnet von 11 1 Ubr

S Filinle Fräedrichstrasse 198/99
BRestellungen a d bei Gericht bestellt Liquidator

Berlin Hoher Steinweg 15 Kirschner

59

25

55

I 4Geſchäfts Gröffunng
Meinen werthen Kunden und Bekannten hiermit zur Anzeige daß ich

ein zweites Geſchäft

BRathhausstrasse 15
eröffnet habe und bitte das mir bis jetzt in ſo vollem Maße entgegengebrachte S
Vertrauen auch fernerhin gütlgſt bewahren zu wollen

Hochachtungsvoll ergebenſt r
R Wegener Cigarren Import

Leipzigerſtraße 16 und Rathhausſtraße 15

88 Erdbohrzenge 88
und Bohrröhren in allen Dimenſionen fertigt und verleiht
bei billigſter Preisſtellung

Herm Becker
Aurf Geſchenke

der Papier Luxns undCederwaaren Hranche
verkauft zu billigen Preiſen aus

J 0ebiseh Gr Steinſtr 82
J Paul Liebe s Dresden

Hustenmittel mit und ohne Zucker
e echte bekömmlich wohlſchmeckendzuverläſſig Pckg 20 25 40 PfgRöst Maltin Kugeln aus BiahertraktSchaum zuckerfrei unter

Wärme daher energiſch ſchleimlöſend Doſen 30 40 4 ad

Jn den Apotheken

Donnerstag den 1 Novem
ber ſteht ein großer Tranus
port I Qualität hochtragender
Ferſen und Kühe ſowie neumil ende Kühe und importirte oſtfriesl änder

Bullen bei mir zum Verkanf
L Nürnberger Merſeburg

Schmiedemeiſter

Marienſtr 7 8
Gelegenheits

,00 25 50 bis AMtr 7,00

Z J 9 i cI Chaät Beychevelle à I,15 Pr Mhampagner I p R K t

Kiste von 12 Fl 13,80 Be

empfiehlt unter Garantte der Ualtbarkeit

Reste besonders preiswerth
S J Aminir in r Krankhelten der Bnt n der annwege

Halle Gr Steinstr 77,7
Sprechstunden 8 10 Vorm 6 7 Sonntags 10 1IUnbemittelte erhalten ausser freier Berathung unentgeitiien Arzoenei

und Verband 8Dr mod S n an e h
e

in grossartigster Auswabl Alle Neuheiten der Saison

Feſiin echt Straussfeder in Fantasiefeder
von S Mk an von 75 Pfg an
in Seiden Gaze von I 50 Mk an

bis zu den hochfeinsten Prachtstücken

Fuen
zum Bemalen in jeder Preislage

ein Wie
Gewer chaſt Minn Am bei Weiſſandt

pa hei zkräftige Briket
nie Dübeh Stück u Förderkohie

zu den Liuigſen Preiſen ad

Ausverhauf wegen
Aufgabe des Geſchäfts von

Sohlaf Pferde ReisodeckenFlanelle Lamas Rock
und Hemdenßfanell

in bekannter Güte
ſowie Säcke und Planen empfiehlt billigſt

Leipzigerſtr a
Am 9 November

unwiderruflich Ziehung
der

letzten Weseler Geld Lotterie
We rinvs alle baar ohne jeden Abzug

90000 MI 40 000 10000 7300 2 à 5000 10000 M etc
Original Loose à 3 Porto u Liste 30 Pf empfiehlt u voreondetauch gegen Nachnahme des Betrages

Carl HeintzeGeneral Debit Berlin Unter den c 2 3

Es kommen nur 210000 Loose zur Ausgabe und ist der Loosvorrath
gering worauf meine werthen Kunden aufmerksam mache ad

e J

Grosse Schneidemühler
Geld Lotterie

Ziehung am 13 u 14 Dezember 1894
un 100000 Mark

Looſe à 3 Mk Porto u Liſte 30 Pfg
extra empfiehlt und verſendet

Ernst Königsdorf
Lotterie Haupt Colleete

Brannſchweig ad

Herzbeutel
und Bangyiyaſſerft h iſt ſelten zu

Gaskochherde
Gasheizöfen
Gasbadeöfen
Gasplätten

nur beſtes bewährtes S
Garantie größte Dauer höchſte Leiſtung

Max Sohöllner
Dachritz ſtraſze 2

Jn der zunächſt dem
hofe gelegenen

Nörstowilzer Sehweelerei
heilen Jch habe 7 rer bei meiner iſt wiedera zinhri ne erewet G d 0 k
avon gehe n theile jedem Leidenden egern W Fr Waliher Maler ru e o 8
Halle a/S Reilſtraſte 12 III vorrbebis la

Für den Anzelgenthell verantwortlich W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Poststr

d

Neuheiten

in Froſchen
50 75 bis 3ſud eingetroffen

Albin Hentze
Schmeerſtrafte d

24

Weihnachtsmuſik
käuflich und leihweiſe empfiehlt in
reicher Auswahl

Heinrich Hothan
Muſikalienhandlung

Jn m Verlage erſchien Nenesüber Erlaußnig von

Oprcddlen
Adel Medaillen Conſul b 20

Briefm B Walden 41 Prince sSquare Kennington Park London S E

Ohrringeunter r für den Gold
gehalt in nur

ſolider Waare
ſind in größter Auswahl

ſtets vorräthig
Einſtechen von ſgrtschern

unentgeltlichP RR Tittel
Gold u Silberwaaren Bijouterie

waaren Fabrik
Liebenanerſtraſte 165

Thermometer
und Barometer

in geſchmackvollen Formen

Reisszeuge
120 iſt Sorten

Brillen
und nemit den feinſten Kryſtallgläſern

Schablonen
ör Vorzeichnen der e

99 erund Fernröhre
von vorzüglicher Güte empfiehlt

Otto Vnbekannt
Gr Ulrichſtraſze 2

Größtes Lager aller ArtenHölkcherwagren

G Zandler Gr Klanusſtraſte 12

Größte Auswahl
von

nenen u gebrauchten Möbeln jeder
Art ſowie Laden Contor u Reſtanrations Einrichtungen kauft man
am billigſten nur beiFriedrich Peileke Geiſtſir 25

Feine Taf I eAbutter

anerkannt beſte Butter
Vorzüglichſte

Braunschweiger u Thüringer
VWurstwanren

Extra friſche Trink Eier
Beſtes dentſches reines

r Sehweineschmalz à Pfund 555
Ausgezelchnete Butter

zum Kochen Bratcen ren
Veinste NaturbutlterF H Krause

Große Ulrichſtraße 24
Leipzigerſtraße 96

Mit 2 Beiblätteru
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